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���� Hearing zur Zukunft der East-Side-Gallery 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wie soll, wie wird die Zukunft der East Side Gallery aussehen? 
 
Die Bezirksverordnetenversammlung von Friedrichshain-Kreuzberg hat beschlossen, mit 
einem Hearing zur Zukunft der East Side Gallery, der temporär als „West Side Gallery“ ge-
nutzten Rückseite dieses Mauerabschnitts, des ehemaligen Todesstreifens sowie des diese 
umgebenden Areals die Entwicklung eines umfassenden Konzepts für die Zukunft dieses 
einzigartigen Denkmals und Ortes anzustoßen.  
 
Wir möchten nicht, dass allein Politik und Verwaltung über die Zukunft eines Denkmals ent-
scheiden, das anders als andere Abschnitte der Berliner Mauer eben nicht nur Zeugnis der 
Teilung ist, sondern seit seiner künstlerischen Aneignung auch Zeugnis der Überwindung 
dieser Teilung durch die Zivilgesellschaft.  
 
Wie kaum ein anderes zeitgeschichtliches Objekt ist dieser Mauerabschnitt von permanen-
ter Transformation geprägt.  
 
Deshalb möchten wir mit diesem Hearing Vertreter*innen von Politik, Verwaltung, 
Institutionen des Denkmalschutzes und die Vertreter*innen der Initiativen, Bündnisse und 
Künstler*innen zusammenbringen um gemeinsam die ersten Schritte zur Entwicklung eines 
umfassenden Konzepts für die Zukunft der East Side Gallery zu gehen.  
 
Zu dem Hearing zur Zukunft der East-Side-Gallery am  
 

Freitag, den 13. Oktober 2017, 12:00 - 16:00 Uhr 
in den Räumen des FHXB Friedrichshain-Kreuzberg-Museums 

in der Adalbertstr. 95a, 10999 Berlin 
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möchten wir Sie recht herzlich einladen. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. Die 
Tagesordnung fügen wir Ihnen zu Ihrer Information bei. 
 
Zur besseren Planung der Veranstaltung bitten wir um eine kurze Rückmeldung an folgende 
E-Mailadresse: bauer@kulturamtfk.de. Vielen Dank. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
  
 
Clara Herrmann       Werner Heck 
Bezirksstadträtin       Vorsitzender im Ausschuss 
für Kultur und Weiterbildung     für Kultur und Bildung  
 
Anlage 
Tagesordnung  
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Tagesordnung Hearing zur Zukunft der 
East-Side-Gallery 

 
 
 
 
 
12:00 Uhr: Begrüßung und Eingangsstatements von Vertreter*innen der 
politischen Ebenen Bezirksverordnetenversammlung Friedrichshain-Kreuzberg, 
Bezirksamt Friedrichshain-Kreuzberg und der Senatsverwaltung für Kultur und 
Europa 
 
- Werner Heck, Vorsitzender im Ausschuss für Kultur und Bildung BVV Friedrichshain-

Kreuzberg  
- Clara Herrmann, Bezirksstadträtin für Kultur und Weiterbildung Friedrichshain-Kreuzberg 
- Gerry Woop, Staatssekretär für Denkmalschutz und Europa 
 
12:20 Uhr: Denkmalpflegerische und stadtplanerische Positionen zu Historie, 
Gegenwart und Entwicklung der East Side Gallery, der temporär als „West Side 
Gallery“ genutzten Rückseite dieses Mauerabschnitts sowie des sie umgebenden 
Areals und des ehemaligen Todesstreifens durch die zuständigen Verwaltungen 
auf Bezirks- und Landesebene. 
 
 
12:50 Uhr: Positionen, Forderungen und Visionen zum Charakter und der 
Zukunft der East Side Gallery und des sie umgebenden Areals von 
Künstler*innen, Initiativen und Bündnissen der Zivilgesellschaft, 
Historiker*innen,  Expert*innen für Denkmalschutz, engagierten Bürger*innen 
und der Stiftung Berliner Mauer  
 
 
14:00-14:30 Uhr: Pause 
 
14:30: Offene Diskussion zu einem gemeinsamen Zukunftskonzept für die East 
Side Gallery 
 
15:40: Zusammenfassung und Ausblick 
 
- Prof. Dr. Axel Klausmeier, Stiftung Berliner Mauer 
- Clara Herrmann, Bezirksstadträtin für Kultur und Weiterbildung Friedrichshain-Kreuzberg 
- Werner Heck, Vorsitzender im Ausschuss für Kultur und Bildung, BVV Friedrichshain-

Kreuzberg 
 
16:00 Ende des Hearings 


